
Was bedeutet Palliativmedizin? 

Konzept einer aktiven, ganzheitlichen Behandlung von Patienten mit

fortschreitender bzw. weit fortgeschrittener Erkrankung und begrenzter

Lebenserwartung, zu einem Zeitpunkt, in der die Krankheit nicht oder nicht mehr auf

eine kurative Therapie (restitutio ad integrum) anspricht und die Kontrolle von

krankheitsbedingten Symptomen, z.B. Schmerzen, Übelkeit, Atemnot usw. sowie von

psychologischen, sozialen und spirituellen Problemen im Vordergrund steht.

Ziel ist nicht die Lebensverlängerung um jeden Preis, sondern Erhaltung bzw.

Verbesserung der Lebensqualität. (nach WHO)
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Was bedeutet Palliativmedizin? 

Palliative care is an approach that improves the quality of life of patients and their

families facing the problem associated with life-threatening illness, through the

prevention and relief of suffering by means of early identification and impeccable

assessment and treatment of pain and other problems, physical, psychosocial and

spiritual. (Morrison 2003)

Relief of suffering and cure of disease are seen as twin obligations of a medical

profession that is truly dedicated to the care of the sick.
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Was bietet Palliativmedizin?

▪ Beugt vor oder behandelt Schmerzen, Atemnot, Übelkeit und andere 

störende oder belastende Symptome einer Krankheit

▪ Bezieht psychologische, soziale und spirituelle Aspekte in den 

Behandlungsprozess ein

▪ Bietet dem Patienten alle Unterstützung, um ein möglichst aktives und 

unabhängiges Leben bis zum Tod zu führen

▪ Bietet den Angehörigen Beratung sowie praktische und emotionale 

Unterstützung in der Pflege und Betreuung des Patienten

▪ Erhält/verbessert Lebensqualität
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Was bietet Palliativmedizin?

▪ Will Krankheitsverlauf positiv beeinflussen

▪ Kann in allen Stadien einer Erkrankung einsetzen (z.B. bei invasiven 

diagn /therap Maßnahmen, Komplikationen), kann aber auch jederzeit 

beendet werden (auf Wunsch oder falls nicht mehr erforderlich)

▪ Betont das Leben, aber betrachtet das Sterben als zum Leben gehörig

▪ Will das Sterben weder beschleunigen noch hinauszögern, wenn dies 

den Wünschen des Betroffenen entspricht
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Warum wird Palliativmedizin i.S. von 
Medizin am Lebensende zu eng verstanden? 

Palliativmedizin

▪ muss parallel zum erleichternden, palliativen Aspekt auch immer den kurativen

Aspekt im Auge behalten - der jeweilige Anteil ist fließend, kann in beide

Richtungen gehen

▪ bedeutet keinesfalls immer Medizin am Ende des Lebens (End of Life Care) 

(Beispiele: COPD, Demenz, Schlaganfall, Herzinsuffizienz, Dialyse, Rheumatoide 

Arthritis, Arthrose, Frailty)

▪ ist nicht auf das Lebensende beschränkt, sondern bedeutet oft langfristige

Begleitung des Patienten über viele Jahre (z.B. zu Hause, im Pflegeheim)
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Verlauf chronischer Erkrankungen 
und Behinderungen (1)
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Beispiel: Tumorerkrankungen



Verlauf chronischer Erkrankungen 
und Behinderungen (2)
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Beispiel: Schlaganfall, Mucoviszidose, behinderte Kinder 



Verlauf chronischer Erkrankungen 
und Behinderungen (3) 
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Beispiel: Hirnblutung, Tumorerkrankungen



Palliativmedizin muss den kurativen und 

palliativen Aspekt gleichzeitig im Fokus haben! 

Caring when we cannot cure, 

but curing whenever possible 
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